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Die nächste 
Ausgabe

erscheint am
Freitag, dem  
3. Juni 2016

Redaktionsschluss 
ist

Mittwoch, der 
25. Mai 2016

Ihr Medienberater
für Sie vor Ort!

Matthias Riedel
Tel.:03535 489168 
Funk: 0171 3147542
matthias.riedel@
wittich-herzberg.de

Öffnungszeiten

Sprechzeiten der Stadtverwaltung
Montag geschlossen
Dienstag   9:00 Uhr - 12:00 Uhr 
und  13:30 Uhr - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 13:30 Uhr - 16:00 Uhr
Freitag   9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Telefon: 035022 501-0
Sprechzeiten Bürgeramt
(Pass-, Melde-, Personenstandswesen, 
Gewerbe-, Sozialangelegenheiten)
Rathaus, Erdgeschoss
Montag   9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Dienstag   9:00 Uhr - 12:00 Uhr
und  13:30 Uhr - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag   7:00 Uhr - 12:00 Uhr
und  13:30 Uhr - 16:00 Uhr
Freitag   9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Telefon: 035022 501101 und 501102
Sprechzeiten der Schiedsstelle,
Rathaus, Zi. 10
Nächster Termin: 31.05.2016
in der Zeit von 16:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung unter
Telefon: 035028b 86073 oder E-Mail: eugenbo-
edder@hotmail.com
Sprechzeiten Bürgerpolizist
Der Bürgerpolizist befindet sich bis zum 
03.06.2016 im Urlaub.
Zuständigkeit:
Polizeirevier Sebnitz, Tel.: 035971 850 oder 110
Sprechzeiten der Städtischen Woh-
nungsgesellschaft Pirna mbH
jeden 2. Dienstag des Monats
von 14:00 - 16:00 Uhr, im Rathaus Bad 
Schandau, Zi. 11
ansonsten erreichbar unter Tel. 03501 552126
Bad Schandauer Kur- und Tourismus 
GmbH
im Haus des Gastes, Markt 12
täglich 9:00 - 21:00 Uhr
Tel: 035022 90030 Fax: 90034
E-Mail: info@bad-schandau.de
Touristinformation im Bahnhof Bad 
Schandau
Montag - Freitag 8:00 - 18:00 Uhr
Samstag, Sonn- 
und Feiertage 9:00 - 17:00 Uhr
Tel.: 035022 41247
E-Mail: bahnhof@bad-schandau.de

Stadtbibliothek Bad Schandau - im Haus 
des Gastes, 1. Etage
Montag, Dienstag      9:00 - 12:00 Uhr
und  13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 13:00 -18:00 Uhr
Freitag   9:00 - 12:00 Uhr
und 13:00 - 17.00 Uhr
Tel: 035022 90055
Öffnungszeiten Museen und Ausstellungen
Museum Bad Schandau, 
Erich-Wustmann-Ausstellung
Mai - Oktober
Dienstag - Freitag 14:00 - 17:00 Uhr
Samstag/Sonntag 10:00 - 17:00 Uhr
Friedrich-Gottlob-Keller-Museum
Stadtteil Krippen, Friedrich-Gottlob-Keller-Str. 76
Keller als Mitbegründer der modernen Papierin-
dustrie,
Zeugnisse der Papiergeschichte, weitere Erfin-
dungen Kellers
Öffnungszeiten:
Samstag, den 28.05.16, jeweils von 9:30 - 11:30 Uhr
Öffnungszeiten des evangelischen luth. 
Kirchgemeinde Bad Schandau
Bad Schandau
Ev.-Luth. Pfarramt, Dampfschiffstr. 1,
Tel.: 035022 42396, Fax: 035022 500016, 
E-Mail: kg.schandau_porschdorf@evlks.de,
Internet: www.kirche-bad-schandau.de
Montag  9:00 - 11:00 Uhr
Dienstag  9:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag  9:00 - 11:00 Uhr
Reinhardtsdorf
Büro Reinhardtsdorf, Am Viehbigt 78
Tel.: 035028 80306
Dienstag 14:30 - 16:30 Uhr
Mittwoch  9:00 - 12:00 Uhr
Nationalparkzentrum
täglich von 9:00 - 18:00 Uhr
Toskana Therme Bad Schandau
Montag - Donnerstag, Sonntag 
10:00 - 22:00 Uhr
Freitag und Samstag 10:00 - 24:00 Uhr
Vollmondkonzert - 
mit Matthias Zeller Dresden dance artist
Wann: 21.05.2016 21:00 - 01:00 Uhr

Sonstige Informationen

Wasserbehandlung 
Sächsische Schweiz GmbH
Bereitschaftsdienst Abwasser - 
Bad Schandau
Telefon: 035022 42433 oder 0172 3527547

Trinkwasserzweckverband Taubenbach
Bereitschaftsdienst Trinkwasser - Krippen
Telefon: 035021 68941 oder 0170 9042291
Bereich Zweckverband Wasserversor-
gung Pirna/Sebnitz (ZVWV)
Versorgungsgebiet Bad Schandau

ENSO NETZ mit neuen Kontaktdaten
Service-Telefon 0800 0320010 (kostenfrei)

E-Mail service-netz@enso.de
Internet www.enso-netz.de

Die neuen Störungsnummer lauten:
Gasstörung  0351 50178880
Stromstörung  0351 50178881
Wasserstörung 0351 50178882

Die bekannten Kontaktdaten der ENSO 
Energie Sachsen Ost AG gelten weiterhin:
Service-Telefon 0800 6686868 (kostenfrei)
E-Mail service@enso.de
Internet www.enso.de
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Bekanntmachung der Verwaltungsgemeinschaft

Kostenlose Antragstellung und Beratung in allen Angelegenheiten  
der Deutschen Rentenversicherung (BfA, LVA, Knappschaft-Bahn-See)

Nächster Termin am: 
Montag, dem 23.05.2016, 9:00 - 14:00 Uhr,
im Ratssaal, Rathaus Bad Schandau
Jeanine Bochat, gewählte ehrenamtliche Versichertenberaterin der 
dt. Rentenversicherung, nimmt Anträge für Renten (Altersrenten, 
Renten wegen Erwerbsminderung, Weitergewährungsanträge, 
Hinterbliebenenrenten, Kontenklärung, Versorgungsausgleich, Be-
antragung einer Rentenauskunft etc.) entgegen und berät Sie dazu.
Zu diesen Terminen
- Voranmeldung unter der Telefonnummer  035022 

501125  erforderlich - 
bringen Sie bitte alle notwendigen Unterlagen (bei Anträgen auf 

Kontenklärung:  z. B. SV-Ausweise, Schulzeugnisse ab dem  
17. Geburtstag, Studiennachweise, Lehrbriefe, Facharbeiterzeug-
nisse, Geburtsurkunden der Kinder, Personalausweis, Bescheide 
der Agentur für Arbeit oder des JobCenters, bei Rentenanträ-
gen:  Personalausweis, Familienbuch, Schwerbehindertenaus-
weis, Persönliche Steuer-Identifikations-Nr., IBAN und BIC vom 
Girokonto) im Original mit. Notwendige Beglaubigungen werden 
vor Ort vorgenommen. Aufwendige Fahrten nach Dresden werden 
somit entbehrlich.
Weitere Termine sind in Krippen am Wochenende möglich.
Anmeldung unter 0177 4000842, 035028 170017 oder per E-Mail: 
versichertenberaterin@bochat.eu

Wichtige Informationen für alle Gemeinden

Aufruf 160511 zur Einreichung von Fördermittelanträgen für Investitionen 

aus dem ELER - Budget der LEADER - Region „Sächsische Schweiz“

Die Lokale Aktionsgruppe (LAG) der LEADER - Region „Sächsische 
Schweiz“ ruft zur Einreichung von Fördermittelanträgen für den För-
derzeitraum 2016 gemäß der LEADER - Entwicklungsstrategie der 
Region „Sächsische Schweiz“ auf.
Handlungsfelder (HF)
HF B  Mobilität und technische Infrastruktur
Aufrufbudget
HF B 1.1. EUR 219.000,00 
HF B 1.2. EUR 200.000,00 
HF B 1.3. EUR 200.000,00 
Budget gesamt HF B  EUR 619.000,00

Mit diesem Aufruf werden Fördermittelanträge im Handlungsfeld B, 
Fördergegenstand B 1.1.1. aufgerufen, für die gilt: „- förderfähig: 
Investitionen wenn Komplexvorhaben“. Es wird für alle eingereich-
ten Vorhaben für B 1.1.1 festgelegt, dass als Bestandteile eines 
Komplexvorhabens Maßnahmen nach 4.1.1. - Handlungsfelder A 
bis G - sowie nach 4.1.2. - Wichtige Maßnahmen ohne LEADER 
Budget - des Aktionsplanes gewertet werden, sofern diese in der 
inhaltlichen Gesamtvorhabenbeschreibung dargestellt sind, auch 
wenn diese nicht Bestandteil des LEADER-Förderantrages sind.

Start Aufruf 11.05.2016  Frist Abgabe 17.06.2016

Alle Vorhabenträger haben die Möglichkeit, ihre Projektskizzen den 
Mitarbeitern des Regionalmanagements der LEADER - Region 
„Sächsische Schweiz“ vorzustellen und sich entsprechend beraten 
zu lassen. Die Nutzung der auf der Internetseite des Regionalma-
nagements zur Verfügung gestellten Antragsformulare mit termin-
gerechter Einreichung der Unterlagen im Regionalmanagement ist 
möglich. 
www.re-saechsische-schweiz.de 
Mit Abschluss der Einreichungsfrist werden alle Vorhabenanträge 
entsprechend den Festlegungen in der LEADER-Entwicklungsstra-
tegie (LES) geprüft und unabhängig bewertet.

Anträge sind einzureichen
Regionalmanagement „Sächsische Schweiz“
Siegfried-Rädel-Straße 9, 01796 Pirna

Beratungsstelle
Regionalmanagement „Sächsische Schweiz“
Siegfried-Rädel-Straße 9, 01796 Pirna

Zielstellung
Nachhaltiger Erhalt und innovative Weiterentwicklung von Stand-
ortpotenzialen in Tourismus, Wirtschaft, Natur und Kulturlandschaft 
sowie Dorfleben und solidarisches Miteinander. 
Ziel ist der hier lebenden Bevölkerung als auch Zuzugswilligen at-
traktive Lebensbedingungen zu bieten, um so die Region in ihrer 
Zukunftsfähigkeit zu stärken.
Antragsberechtigt entsprechendes Handlungsfeldes sind Gebiets-
körperschaften, Unternehmen, Vereine und gemeinnützige Träger.

Projektvorstellung in der Fach/Arbeitsgruppe:
HF B  AG Wirtschaft/Arbeit 22.06.2016

Beratung des Koordinierungskreises: 
HF B  01.07.2016

Die antragstellenden Vorhabenträger erhalten zeitnah nach der Be-
schlussfassung des Koordinierungskreises durch das Regionalma-
nagement eine Information zum Fördervotum ihres Antrages.
Die Abgabe der vollständigen Antragsunterlagen nach Beschluss-
fassung des Koordinierungskreises bei der Bewilligungsbehörde:

Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
Bewilligungsstelle - ländliche Entwicklung -
Schlosshof 2/4
01796 Pirna

kann nach Zugang des vorgenannten positiven Bescheides, je-
doch bis spätestens 31.10.2016 erfolgen. 

Jeder Vorhabenträger erhält die Möglichkeit, die Entscheidung des 
Koordinierungskreises von der Bewilligungsstelle des Landkreises 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge überprüfen zu lassen.

Anlagen: (alle Anlagen erhalten Sie im Regionalma-
nagement oder stehen im Internet unter www.re-saechsi-
sche-schweiz.de zur Verfügung)

1. Einzeldarstellung der Handlungsfeldziele: 
 B 1.1.1., B 1.2.1., B 1.3.1., B 1.3.2., B 1.3.3., B 1.3.4.
2. Checklisten Kohärenzprüfung; Mehrwertprüfung; Fachprüfung 

HF B
3. Antragsformulare und dazugehörige Beiblätter
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Sprechzeiten und Sitzungstermine

Öffentliche Bekanntmachungen

Sprechstunde des Bürgermeisters, Herrn Kunack
Dienstag, den 24.05.2016
von 16.30 - 18.00 Uhr im Rathaus Bad Schandau, Zi. 25
Weitere Termine können auch außerhalb der Sprechzeit nach 
vorheriger Absprache 
(Tel.: 035022 501125) vereinbart werden.

Sitzung des Ortschaftsrates Bad Schandau
in Kopprasch´s Bierstübel
Montag, den 30.05.2016, 19:00 Uhr

Sprechstunde des Ortschaftsrates Krippen
im Feuerwehrgerätehaus, Bächelweg 11 A
Dienstag, den 14.06.2016, 18:30 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Ostrau
im Mehrzweckgebäude
Donnerstag, den 09.06.2016, 17:30 - 18:30 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Postelwitz
im Gemeindesaal ehem. Schule
Mittwoch, den 08.06.2016, 19:00 Uhr

Sitzung und Sprechstunde des Ortschaftsrates 
Schmilka
im Mehrzweckgebäude
Donnerstag, den 02.06.2016, 18:00 - 19:00 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Porschdorf
im Feuerwehrgerätehaus Porschdorf, Hauptstr. 1 b
Dienstag, den 24.05.2016, 19:00 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Prossen
im Feuerwehrgerätehaus, Talstr. 13 b
Donnerstag, 16.06.2016, 19:00 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Waltersdorf
im Feuerwehrgerätehaus, Liliensteinstr. 39 b
Dienstag, den 14.06.2016, 18:00 Uhr

Sprechstunde der Ortsvorsteherin
im Feuerwehrgerätehaus, Liliensteinstr. 39 b
Dienstag, den 14.06.2016, 16:00 - 18:00 Uhr

Die nächste Stadtratssitzung 
findet am Mittwoch, dem 15.06.2016,19:00 Uhr, statt.

Die nächste Sitzung Haupt- und Sozialausschuss
findet am Dienstag, dem 07.06.2016, 19:00 Uhr, statt.

Die nächste Sitzung Technischer Ausschuss 
findet am Montag, dem 06.06.2016, 19:00 Uhr, statt.

Die Tagesordnung und den Tagungsort entnehmen Sie bitte den 
Plakataushängen an den Bekanntmachungstafeln oder im Inter-
net unter www.bad-schandau.de. 

Änderungen vorbehalten. Bitte beachten Sie die aktuellen Aushänge.

Bekanntmachung des Beschlusses des 
Technischen Ausschuss vom 09.05.2016
Beschluss-Nr.: 20160509.102
Beschluss - Vergabe Bauleistungen Gehweg Verbreite-
rung Kirnitzschtalstraße 

Der Technische Ausschuss beschließt die Vergabe der Bauleistun-
gen zur Gehwegverbreiterung auf der Kirnitzschtalstraße an die 
Firma Bistra Bau GmbH & Co. KG Putzkau zum Angebotspreis in 
Höhe von 7.122,63 € btt.

Bad Schandau, 09.06.2016

T. Kunack, Bürgermeister

Bekanntmachung des Beschlusses des 
Haupt- und Sozialausschuss  

vom 10.05.2016
Beschluss-Nr.: 20160510.102
Beschluss - Außerplanmäßige Ausgabe - touristische 
Hinweistafel Autobahn

Der Haupt- und Sozialausschuss genehmigt die außerplanmäßige 
Ausgabe im Jahr 2015 in Höhe von 6.294,27 € für eine touristische 
Hinweistafel an der Autobahn A17. 
Produkt/Sachkonto: 57.50.01.01/ 099320

Die Finanzierung erfolgt aus Mehreinnahmen Kurtaxe 2015.
Produkt/Sachkonto: 57.50.01.01/336100

Bad Schandau, 10.05.2016

T. Kunack, Bürgermeister

Hinweis auf einen Druckfehler bei der öffentlichen Bekanntmachung der Haushaltssatzung der  
Gemeinde Reinhardtsdorf-Schöna für die Haushaltsjahre 2016/2017

im Amtsblatt Nr. 9/2016 vom 06.05.2016:
Im Abschnitt Finanzhaushalt muss es korrekt heißen:
                       Haushaltsjahre
     2016   2017
       

-  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf  0 EUR  0 EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf  34.216 EUR  34.216 EUR
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf -34.216 EUR -34.216 EUR
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Informationen aus dem Rathaus

Herzlichen Glückwunsch
Allen Jubilaren, die in der Zeit vom 21.05.2016 bis 03.06.2016 Geburtstag haben,
 gratulieren wir herzlich zu ihrem Ehrentag und wünschen ihnen alles Gute.

Bad Schandau
am 24.05. Frau Gisela Scholz zum 75. Geburtstag
am 29.05. Herrn Rolf Schülbe zum 75. Geburtstag

Prossen
am 22.05. Herrn Rainer Knobloch zum 75. Geburtstag

Wie in jedem Jahr wurden auch dieses Jahr wieder in den Stadtteilen durch die Feuerwehren und Vereine Maibäume gesetzt.
Hiermit möchte ich all den fleißigen Helfern, Organisatoren und vor allem den geschickten „Binderinnen oder Bindern“ Danke sagen.

Thomas Kunack
Bürgermeister
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An alle Einzelhändler
Der nächste Einzelhändler-Stammtisch findet am

 Montag, dem 06.06.2016, 18:30 Uhr,
 im Haus des Gastes Bad Schandau

statt.

Wohnungsangebote
(Sanierte Wohnung im kommunalen Bestand)
Rosengasse 1
3-Raum-Wohnung, 1. OG ca. 81,0 m2

Nähere Informationen sind zu erfragen in der Städtischen Woh-
nungsgesellschaft Pirna mbH, Frau Schrön, Tel.-Nr. 03501 552126

Informationen der Bad Schandauer 

Kur- und Tourismus GmbH

Veranstaltungsplan  
vom 21.05.16 - 03.06.16

21.05.2016, 
21:00 - 01:00 Uhr  Vollmondkonzert mit Ludger Nowak 

& Gabriele Kienast
 Live-Konzert, Toskana Therme
27.05.2016, 
16:00 Uhr 6. Weltentreff
  „Der Friede ist ein Baum, der eines langen 

Wachstums bedarf“
 Außengelände des NationalparkZentrums
31.05.2016  „Die Elbe hat es mir erzählt“
  eine Sagenreise entlang unserer schönen 

Elbe von Schmilka bis Dresden
  Bibliothek im Haus des Gastes
03.06.2016, 
19:30 Uhr   21. Internationaler Bad Schandauer 

Orgel- und Musiksommer
   Der Karneval der Tiere „... nicht nur ein Fami-

lienkonzert“
  St. Johanniskirche Bad Schandau

Information der Stadtverwaltung
Kurortgerechte Umgestaltung des Ostrauer Rings mit 
Errichtung einer Kurpromenade.
Endlich ist es so weit!
Nach mehreren Jahren der Vorbereitung beginnt nach den dies-
jährigen Sommerferien, in der 2. Augustwoche 2016, die Baumaß-
nahme zur Kuranlage Ostrau.  
Die gesamte Maßnahme ist in fünf Bauabschnitte unterteilt und 
wird sich über drei Jahre bis Ende 2018 erstrecken.
Entgegen der ursprünglichen Planung wird mit dem 1. und 2. Bau-
abschnitt (oberer Teil des Ostrauer Rings) begonnen. Anschließend 
folgen die zwei unteren Abschnitte.  
Mit integriert in das Vorhaben sind die Erneuerung des Regenwas-
serkanals und die teilweise Erneuerung der Trinkwasser- und Gas-
leitungen.

T. Kunack 
Bürgermeister

Stromtankstelle eröffnet 
Der Energieversorger Enso hat bei uns in Bad Schandau eine La-
desäule für Elektro-Pkws errichtet. Dies ist die 13. Ladesäule der 
Enso in Ostsachsen.

Zur feierlichen Einweihung am Dienstag, dem 10.05. ließ sich unser 
Bürgermeister, Herr Kunack von Enso-Vertriebsleiter Frank Arnold 
die Ladetechnik erklären und testete die Funktionsweise mit dem 
Mitsubishi i-MiEV. 

Dieses Elektroauto hat Bad Schandau von der Enso übernommen. 
Nach Ende des Leasing-Vertrags wird die Stadt entscheiden, ob 
sich ein Elektroauto lohnt und wir das Auto behalten wollen. 

Die Ladesäule bei uns in Bad Schandau ist die erste Schnelllade-
säule in der Region für Wechsel- und Gleichstrom. Mit ihrer höhe-
ren Leistung erlaubt sie nach Aussagen der Enso ein bis zu fünfmal 
schnelleres Laden. 
Das Stromtanken erfolgt bargeldlos über mobile Endgeräte. So 
können auch Touristen ohne Voranmeldung in Bad Schandau Sta-
tion machen und ihr Elektro-Auto aufladen. 
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Vereine und Verbände

Maifeier Prossen 2016
Durch die Mitglieder des Feuerwehrvereins Prossen e. V. wurde 
auch in diesem Jahr wieder die Maifeier ausgerichtet.
Am Freitag, dem 29.04. gab es schon mal zur Einstimmung auf 
den Sonnabend eine Bierprobe im Festzelt.
Die Veranstaltung am Sonnabend begann mit leckerem Essen aus 
der Gulaschkanone. Für interessierte Besucher gab es eine Aus-
stellung der Feuerwehrtechnik in Prossen und die Kinder hatten viel 
Spaß auf der Hüpfburg.
Zum Nachmittag fand wieder der Kuchenbasar zu Gunsten der 
Jugendfeuerwehr statt. Diese stellte dann im Anschluss auch ihr 
Können unter Beweis, ein brennendes Objekt wurde sehr zügig 
gelöscht.
Pünktlich um 19 Uhr wurde dann durch die Kameraden der Feuer-
wehr der Maibaum gestellt. Mit gutem Essen vom Grill, Unterhal-
tung durch den DJ und Maifeuer klang der Abend aus.
Recht herzlichen Dank an alle, die diese Veranstaltung wieder un-
terstützt haben.

J. Kunau
FF Prossen

Der Vorstand der Schiffergesellschaft „ELBE“ Prossen 
e. V. lädt zur Besichtigung einer Ausstellung ins Archiv 
nach Pirna ein.
Mit Unterstützung verschiedener Schiffervereine, der Fachgruppe 
Elbeschifffahrt und dem Historikerkreis Elbeschifffahrt unter dem 
Dach des Landesvereines Sächsischer Heimatschutz/Arbeitskreis 
Sächsische Schweiz hat der Archivverbund im Landratsamt Pirna 
eine Ausstellung zum Thema:
„Schiffe - Schiffer - Schifferbräuche
zum Leben der Menschen an und auf der Elbe im Ober-
land elbaufwärts von Dresden“
organisiert.
Wir laden dazu am Donnerstag, dem 09.06.2016 ab 17:30 Uhr 
interessierte Bürger zu einem geführten Rundgang durch die Aus-
stellung ein. Treffpunkt ist vor dem Archiv im Landratsamt Pirna 
Sonnenstein, Schlosshof 2/4. Dieses ist recht einfach zu finden. 
Neben dem Parkhaus auf dem Gelände des LRA ist eine Info Ta-
fel aufgestellt, auf der man das Gebäude sehr leicht findet. Diese 
mit viel Liebe fürs Detail geschaffene Ausstellung birgt so manche 
Rarität aus dem Schifferleben vergangener Tage und ist sehr se-
henswert.
Die An und Abreise erfolgt in Eigenregie, der Eintritt ist frei. Nach 
der Besichtigung ist geplant, ein Feierabendbier in der Schloss 
Schänke mit herrlichem Blick auf die Altstadt Pirnas zu genießen.
Die Anmeldung kann per E-mail: sgep@gmx.net, Telefon: 035021 
99580 (mit AB) oder auch über Facebook: www.facebook.com/
Schiffergesellschaft.Elbe.Prossen erfolgen und wird bis zum 
23.05.2016 entgegengenommen. Bitte geben Sie bei der Anmel-
dung an, ob Sie mit in die Schloss Schänke möchten.
Vorausschauend möchten wir hier noch an unsere Wanderung 
Anfang Oktober hinweisen. Da die im letzten Jahr durchgeführ-
te Wanderung allen Beteiligten sehr gefallen hat, wollen wir auch 
dieses Jahr wieder eine durchführen. Der genaue Termin und der 
Ablauf sowie das Ziel, werden rechtzeitig hier bekanntgegeben.
Und dann gibt es in diesem Jahr noch ein Jubiläum zu feiern. Un-
ser Vereinshaus besteht 20 Jahre und aus diesem Grund soll es 
am 19.11.2016 ein Fest geben. Ein Überraschungsgast ist schon 
engagiert. Also bitte das Datum vormerken. Auch hierzu gibt es 
zeitnah weitere Informationen.
„Prossen Ahoi!!!“

Peter Clemens 
Schriftführer SGEP e.V.

Anzeigen

Anzeigen

www.wittich.de
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Teil 2
Nun folgten in ununterbrochener Reihenfolge jährlich Stiftungs-
feste.
1928: „Stiftungsfest am 20. Oktober. Festausschuß: Kam. Neu-
maier; Lähner, A.; Richter, K.; Herrmann, R.; Busch, K. und Fren-
zel, B. Musik: Kapelle Harnisch, Lohsdorf. Eintrittsgeld in Höhe 
von 1 RM wird einstimmig beschlossen. Einladungen ergehen an 
Sebnitz, Hohnstein, Ulbersdorf, Schandau und Rathmannsdorf, 
an die Ehrenmitglieder Bürgermeister Emil Uhlig, Fabrikbesitzer 
Joseph Müller und Julius Hille und an den Bezirksverband. Einer 
Verlosung mit dem Lospreis 3 Stk. 50 Pfennige wird ebenfalls 
zugestimmt. Ein Theaterstück soll aufgeführt werden und ein 
Aufmarsch evtl. in weißen Hosen erfolgen.“
1929:“ Stiftungsfest am 19. Oktober. Den musikalischen Teil soll 
die Kapelle Harnisch übernehmen. Als Eintrittspreis wird 1,- RM 
vorgeschlagen. Für die weitere Ausschmückung des Abends soll 
der hierzu gewählte Ausschuss sorgen, und zwar Hauptmann 
Busch mit den Kameraden Rosenkranz; Wünsche, Otto; Pauf-
ler; Michel; Bergt und Frenzel. Einladungen erhalten die Wehren 
Bad Schandau, Reinhardtsdorf, Schöna, Papstdorf, Königstein, 
Rathmannsdorf, Hohnstein, Ulbersdorf und sämtliche Ehrengäs-
te. Dazu gehört nun auch Fabrikbesitzer Paul Rößler. Es brachte 
einen Überschuss von fast 50,- RM in die Kasse.“
1930 wird erstmalig im Protokoll vermerkt, dass 2 Kameraden 
gegen die Durchführung des Stiftungsballes sind. Das ist auch 
nicht verwunderlich; denn an anderer Stelle wird angeführt, dass 
„Ausgesteuerte Erwerbslose in Zukunft steuerfrei gehalten wer-
den sollen.“ Damit wird gemeint, dass sie keine Beiträge in die 
Kameradschaftskasse zahlen brauchen. Eindeutig die finanzielle 
Lage einiger Kameraden in dieser Zeit der Massenarbeitslosig-
keit hält sie von der Zustimmung zu Feierlichkeiten ab.
Dennoch beschließen 24 Kameraden den Stiftungsball für den 
18. Oktober mit „Musik von der Kapelle Unger, Lohsdorf. Vor-
bereitungsausschuss: Kam. Max Drechsel, Otto Hamisch, Erich 
Findeisen, Erich Paufler, Alfred Lähner, Arno Wiedemann, Willi 
Müller und Kurt Richter. Einladungen erfolgen an die Wehren Bad 
Schandau, Königstein, Reinhardtsdorf, Hohnstein, Rathmanns-
dorf, Ulbersdorf und Groß-Schönau in Böhmen, außerdem an 
den Gesangsverein und den Turnverein. Die Jubiläumsstiftungs-
feier erreichte einen Betrag von 962,50 RM.“ Auffallend ist die 
Einladung der Wehr von Groß-Schönau in Böhmen. Das erklärt 
sich damit, dass die Firma Hille & Müller, Nickelblechfabriken, 

verfeinerte Bleche aller Art - so steht es auf einem Brieföffner - 
außer in Porschdorf auch je ein Werk in Düsseldorf-Reisholz und 
Groß-Schönau hatte bzw. noch hat. Als Ehrenmitglieder hatten 
die Herren Hille und Müller, wie bereits berichtet, recht enge und 
nützliche Beziehungen zu den Feuerwehren im gegenseitigen In-
teresse. Auch im folgenden Jahr gibt es keine Einmütigkeit zur 
Veranstaltung eines Stiftungsfestes. Es wird sogar geheim abge-
stimmt; denn „Nach Abstimmung wird mit 16 gegen 2 Stimmen, 
ein Zettel unbeschrieben, der Beschluß gefaßt, ein Stiftungsfest 
am 17. Oktober zu veranstalten. Zur weiteren Behandlung wird ein 
Ausschuß unter Vorsitz des Kam. Michel und weiter den Kamera-
den Erich Paufler, Bruno Frenzel, Walter Berthold, Arthur Rosen-
kranz und Rudi Michel gebildet. Als Musik soll die Kurkapelle ge-
nommen werden. Es ergab sich ein Fehlbetrag von 15,40 RM.“

- wird fortgesetzt -

„Gut Wehr!“

Heino Heller

Quelle: Chronik der Freiwilligen Feuerwehr Porschdorf

Kameraden und Ehrenmitglieder der „Freiwilligen Feuerwehr 
Porschdorf“ am 27. Juli 1930

Porschdorfer Feuerwehrjubiläen

Freiwillige Feuerwehr Krippen

Vorabinformation zur 
 Sommersonnenwende 2016 

Krippen

Sehr geehrte Bürger von Krippen,
zu unserer Sommersonnenwende am 18.06.2016 möchten wir 
wieder ein Brauchtumsfeuer entzünden.
Da aber die Auflagen die wir bekommen haben sehr streng sind, 
bitten wir Sie, folgende Dinge bei der Ablagerung von Brennmate-
rial zu beachten.
- Es darf nur unbehandeltes Holz abgegeben werden
- Es darf kein Grünschnitt (Gras), Heckenschnitt abgegeben wer-

den
- Es darf kein Grünanteil an Ästen sein (vortrocknen)
- Die Anlieferung von Brennmaterial kann am 17.06. - 18.06.2016 

erfolgen
Wenn diese Dinge eingehalten werden dürfte es keine Probleme ge-
ben und wir werden die Sommersonnenwende ohne Ärger feiern.

Die Kameraden der FF Krippen

Busfahrt durch die  
Sächsische Schweiz

Für den 2. Mai hatte die Ortsgruppe der Volksso-
lidarität zu einer Busfahrt durch die Sächsische 
Schweiz eingeladen. Vor allem die Senioren, die 
nicht mehr so gut zu Fuß sind, freuten sich sehr 

auf diese Fahrt, um auch wieder mal die Schönheiten unserer Hei-
mat bequem zu erleben.
Am Elbkai stand der Bus bereit und 12.00 Uhr ging es los. Frau 
Müller begrüßte uns und stellte auch Herrn Hesche als Reiseleiter 
und Herrn Schmidt als Busfahrer vor.
Das Wetter gestaltete sich wieder recht freundlich und wir fuhren 
durch Rathmannsdorf, Porschdorf, Waltersdorf und überall grüßte 
uns der Lilienstein, von dem Herr Hesche viele interessante Anek-
doten zu erzählen wusste.
Weiter ging die Fahrt über Heeselicht, Langenwolmsdorf Richtung 
Stolpen.
Die Stolpner Burg auf dem markanten Basaltberg kam in Sicht. Sie 
ist vor allem bekannt, weil August der Starke seine Mätresse Gräfin 
Cosel viele Jahre bis zu ihrem Tod 1765 gefangen gehalten hat.
Weiter ging die Fahrt Richtung Pirna, unsere Kreisstadt, die auch 
als Tor zur Sächsischen Schweiz bezeichnet wird. 
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Der liebevoll sanierte mittelalterliche Stadtkern von Pirna mit reich-
verzierten Giebeln, verwinkelten Gassen und kunstvollen Erkern 
lockt inzwischen auch viele Touristen an. Auch bekannte Maler und 
Komponisten, wie Ludwig Richter und Richard Wagner verweilten 
in Pirna.
Der junge Maler Canaletto schuf das bekannte Gemälde „Der 
Marktplatz zu Pirna“.
Ein besonderer Höhepunkt unserer Fahrt war der Besuch der 
Stadtkirche St. Marien.
Herr Albrecht führte uns durch die Geschichte dieser Kirche und 
erklärte uns die besondere Gewölbekunst sowie die Gewölbema-
lereien. Der Altar besteht aus Sandstein, der Taufstein beeindruckt 
durch die Darstellung von 26 Kindern.
Wir durften sogar noch ein Orgelspiel erleben und uns über Klänge 
von Beethoven und Mozart erfreuen.
Nach dem Kirchenbesuch stand wieder unser Bus bereit, der uns 
nach Leupoldishain zur Bäckerei Schmidt brachte. Bei Kaffee und 
Torte ließen wir es uns schmecken.
Interessierte konnten sich auch den Bereich anschauen, wo diese 
leckeren Sachen produziert werden, dazu gab es Erklärungen vom 
Meister selbst.
Die Rückfahrt führte uns durch das linkselbische Gebiet durch das 
Bielatal nach Cunnersdorf, weiter nach Reinhardtsdorf-Schöna. Es 
bot sich ein herrlicher Ausblick zum Zirkelstein - Kaiserkrone und 
zu den Schrammsteinen. Danach ging es hinunter nach Krippen 
und der Busfahrer brachte uns wieder sicher zum Elbkai zurück.
Wir danken den beiden Organisatoren Frau Müller und Frau Wink-
ler, die uns diese schöne Fahrt ermöglichten. Ein besonderer Dank 
auch an Herrn Hesche, der so viel Interessantes aus unserer Hei-
mat zu berichten wusste.

S. Richter

Die Kulturkommission  
der Volkssolidarität e. V. lädt 
ein zum Spielen - Kegeln - 

Wandern - Singen

Kultur- und Sportveranstaltungen  
für ältere Bürger für den Monat Juni

Mittwoch, den 01.06. und 15.06.16, Spielnachmittag, 
13:00 - 16:00 Uhr
im Kopprasch´s Bierstübel“
Montag, den 06.06.16, Volksliedersingen, 15:00 Uhr,
 
im Kopprasch´s Bierstübel“
Donnerstag, den 09.06. und 23.06.16, Kegeln, 14:00 Uhr
 
auf der Kegelbahn in Bad Schandau
Mittwoch, den 22.06.16, Wanderung zum Edmunds-
klamm
 
Treffpunkt: Elbkai, mit dem Bus 12:50 Uhr nach Schmilka - Wan-
derung zur Klamm
Wanderung für rüstige Senioren
Dienstag, den 14.06.16, Wanderung auf dem Elbleitenweg
Treffpunkt: Elbkai, mit dem Bus 8:36 Uhr nach Schmilka - Wande-
rung-Elbleitenweg-Ostrau- Gaststätte Falkenstein
Montag, den 27.06.16, Ausflug ins Riesengebirge vom 
27. bis 30. Juni 2016

Zum 200. Geburtstag des  
Friedrich Gottlob Keller - 1816 bis 1895

Erfinder des mechanischen Holzstoffes für die 
Papierindustrie

Liebe Einwohner von Krippen und Umge-
bung. Als ich 1853 zu Euch in die Sächsi-
sche Schweiz kam, hatte ich eine der bedeu-
tendsten Erfindungen des 19. Jahrhunderts 
gemacht. Berühmt wurde ich erst später. 
Diese Geschichte erzähle ich Euch der Reihe 
nach:
Der Besuch in der Lossnitzer Papiermühle 
bei Freiberg 1843 bestärkte mich in mei-
ner Meinung, einen neuen Rohstoff für die 
Papierherstellung gefunden zu haben. Al-
lein, mir fehlte das nötige Kapital, um eine 
große Anlage zu bauen. Ich suchte den 

Kontakt zu intelligenten Leuten und Papiermühlen, die jedoch mei-
ne Erfindung skeptisch betrachteten und mich nicht unterstützten. 
Schließlich wandte ich mich an das Königlich Sächsische Ministe-
rium. Dieses bewertete meine Methode, aus Holz Fasern zu ge-
winnen, recht wohlwollend. Unterstützung zum Bau eines großen 
Schleifapparates erhielt ich aber auch von dieser Stelle nicht. So 
ging ich selbst daran, einen kleinen Holzschleifer aufzubauen. Mei-
ne tatkräftige Ehefrau half fleißig mit und drehte den Schleifstein. 
Hauptsächlich nachts gingen wir beide daran Holz zu schleifen, 
um Fasern zu gewinnen. Ich versuchte, daraus selbst Papierblätter 
zu formen. Nach Vorbild der Papiermühlen bastelte ich einen Rah-
men, den ich mit Tuch bespannte und darauf den Faserbrei goss. 
Alle diese Proben verliefen nach mehreren Versuchen zu meiner 
Zufriedenheit. Trotzdem traute ich mich noch nicht, öffentlich meine 
Erfindung vorzustellen. Es bestand die Gefahr, dass mein Appa-
rat nachgebaut wurde. Denn ich hatte das Verfahren noch nicht 
patentieren lassen. Als ich eines Tages eine größere Menge Holz-
schliff zusammen hatte, füllte ich ein Fass und machte mich 1845 
auf den Weg nach Alt-Chemnitz zu einer Papiermühle. Der Besitzer 
zeigte sich aufgeschlossen und neugierig. Mein Faserbrei wurde in 
einem Trog mit ⅓ Hadernstoff gemischt und daraus entstanden 6 
Ries großes Schreibpapier. In einer Druckerei in meiner Heimatstadt 
Hainichen glättete ich die Bögen und daraus entstand erstmalig auf 
holzhaltigem Papier am 11. Oktober 1845 ein Teil der Ausgabe des 
„Intelligenz- und Wochenblattes“ für Frankenberg und Umgebung. 
Es ist die erste, hauptsächlich aus Holzschliff hergestellte Zeitung 
der Welt. Davon existieren heute noch einige Exemplare! Wenn ich 
jetzt dachte, meine Erfindung ist anerkannt, jetzt bin ich berühmt, 
jetzt bin ich aller finanziellen Sorgen ledig, so sah ich mich getäuscht 
und die nächsten Jahre brachten ein stetes Auf und Ab. Aber davon 
mehr in der nächsten Ausgabe.

Wolfgang Göhler

Gekürzte und bearbeitete Fassung aus Carl Hofmann, „Handbuch 
der Papierfabrikation“, 1897
Fortsetzung folgt

Chorprobe „Neuer Chor Liederkranz Bad Schandau“ 

jeden Dienstag von 19.30 bis 21.00 Uhr im Saal 

„Haus des Gastes“ in Bad Schandau.

F. G. Keller (1884), Er-
finder der Holzschlei-
ferei
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Öffentliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Gemeinde Rathmannsdorf

Haushaltssatzung der Gemeinde Rathmannsdorf für die Haushaltsjahre 2016/2017

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 03 März 
2014, die zuletzt durch Artikel 18 des Gesetzes vom 29. April 2015 geändert worden ist, hat der Gemeinderat in der Sitzung am 18. 
Februar 2016 folgende Haushaltssatzung erlassen:

                                                                                                                                                                     Haushaltsjahre
  2016 2017

§ 1

Der Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2016/2017, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfallenden 
Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird:

im Ergebnishaushalt mit dem
-  Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 947.945 € 970.865 €
-  Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 1.130.254 € 1.136.224 €
-  Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf -182.309 € -165.359 €

-  Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses 
  aus Vorjahren auf 0 € 0 €

-  Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen einschließlich der 
  Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren
  (veranschlagtes ordentliches Ergebnis) auf -182.309 € -165.359 €

-  Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 5.000 € 0 €
-  Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf  5.000 € 0 €
-  Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf 0 € 0 €

-  Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des Sonderergebnisses aus
  Vorjahren auf 0 € 0 €
-  Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen einschließlich der 
  Abdeckung von Fehlbeträgen des Sonderergebnisses aus Vorjahren (veranschlagtes 
  Sonderergebnis) auf 0 € 0 €

-  Gesamtbetrag des veranschlagten ordentlichen Ergebnisses auf -182.309 € -165.359 €
-  Gesamtbetrag des veranschlagten Sonderergebnisses auf 0 € 0 €
-  Gesamtergebnis auf -182.309 € -165.359 €

im Finanzhaushalt mit dem
-  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 2.376.948 € 1.343.952 €
-  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 2.215.934 € 1.315.298 €
-  Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo 
  der Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender 
  Verwaltungstätigkeit auf 161.014 € 28.654 €

-  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 233.250 € 221.700 €
-  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 340.000 € 277.200 €
-  Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf -106.750 € -55.500 €

-  Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus dem Zahlungs- 
  mittelüberschuss oder -fehlbetrag aus laufender Verwaltungstätigkeit und dem
  Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit
  auf  54.264 € -26.846 €

-  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0 € 0 €
-  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0 € 0 €
-  Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0 € 0 €
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                                                                                                                                                                     Haushaltsjahre
  2016 2017
-  Saldo aus Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag und Saldo der 
  Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit als Änderung des 
  Finanzmittelbestandes auf  54.264 € -26.846 €
festgesetzt. 

§ 2

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 0 € 0 €
festgesetzt.  

§ 3

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen zur Leistung von Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen, der in künftigen Jahren erforderlich ist, wird auf festgesetzt. 0 € 0 €

§ 4

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in 
Anspruch genommen werden darf, wird auf  825.000 € 340.000 €
festgesetzt.

§ 5

Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:
für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf 300 v.H 300 v.H
für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 410 v.H 410 v.H
Gewerbesteuer auf 400 v.H 400 v.H

§ 6

Weitere Festsetzungen: keine

Rathmannsdorf, den 03.05.2016 

gez. Uwe Thiele 
Bürgermeister

Die Bekanntmachung erfolgt auf Grund des § 76 Abs. 3 SächsGe-
mO mit dem Hinweis, dass der Haushaltsplan für die Haushaltsjah-
re 2016/2017 in der Zeit 
 von 24.05.2016 bis 30.05.2016
je einschließlich im Rathaus der Stadt Bad Schandau, Zimmer 14 
während der Dienstzeiten der Stadtverwaltung zur Einsichtnahme 
ausgelegt wird. Während dieser Zeit kann zusätzlich im Gemeinde-
amt Rathmannsdorf während der Öffnungszeiten Einsicht in den 
Haushaltsplan genommen werden.
Die Bestätigung der Rechtmäßigkeit der Haushaltssatzung sowie 
die Genehmigung der Höchstbeträge der Kassenkredite wurde 
vom Landkreis Sächs. Schweiz-Osterzgebirge (Rechtsaufsichts-
behörde) mit Schreiben vom 29.04.2016 erteilt.

Auf die im § 4 Abs. 4 Sächs.GemO genannten Voraussetzungen 
der Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften und deren Rechtsfolgen wird hingewiesen.

Rathmannsdorf, den 03.05.2016 

gez. Uwe Thiele 
Bürgermeister

Sprechstunde des Bürgermeisters 
Herrn Thiele

am Dienstag, dem 24. Mai 2016 von 16.00 bis 18.00 Uhr 
und nach Vereinbarung (Terminabsprache über Frau Putzke/
OVPS, Tel.-Nr.: 03501 792101)

Öffnungszeiten
Gemeindeamt, Hohnsteiner Str. 13
Telefon: 035022 42529
Fax: 035022 41580
E-Mail: GA_Rathmannsdorf@t-online.de

Montag und Mittwoch geschlossen
Dienstag von  9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag von  9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag von  9.00 - 12.00 Uhr

Informationen aus der Gemeinde

Herzlichen Glückwunsch
Allen Bürgern, die in der Zeit vom 21.05.2016 bis 03.06.2016 Geburtstag haben gratulieren 
wir herzlich zu ihrem Ehrentag, wünschen alles Gute und vor allem Gesundheit.
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Vereine und Verbände

Danke ...
... sagen wir an alle fleißigen 
Helfer, die uns beim Binden des 
Maikranzes geholfen haben. 
In geselliger Runde wurde un-
ser Maibaum am 30.04.2016 
aufgestellt. Viele Rathmanns-
dorfer und Gäste nutzten die 
Möglichkeit, nach dem langen 
Winter wieder gemeinsam zu 
feiern.
Nochmals vielen Dank an alle 
Rathmannsdorfer für die Unter-
stützung. 

Ihre Freiwillige Feuerwehr Rath-
mannsdorf und Ihr Feuerwehr-
verein Rathmannsdorf e. V.

Danke!!!
Es ist immer wieder schön, wie viele Menschen unserem 
Aufruf zur Altstoffsammlung folgen und damit Gutes für die 
Arbeit der Jugendfeuerwehr Rathmannsdorf tun.
Am 09.04.2016 haben wir unser Altstoffsammlung durchge-
führt und konnten Dank Ihrer Hilfe fast fünf Container füllen.

Herzlichen Dank an alle, die uns dabei unterstützt haben.

Bitte sammeln Sie weiter fleißig mit, die nächste Altstoff-
sammlung wird im Herbst 2016 stattfinden.

Stephan Endler
Jugendfeuerwehrwart
JFW Rathmannsdorf

Seniorentreff
Unser nächster Treff findet am Mittwoch, dem 25.05.2016, 
14.00 Uhr im Gemeindezentrum, Pestalozzistraße 20 statt.
Alle, die Zeit und Lust haben, sind in unserer „Spielhölle“ 
wieder herzlich willkommen.
Auf zahlreiche Teilnehmer und neue Mitstreiter freuen sich

M. Bindemann, E.Tschöpel und I. Miller

Mittwochkreis
Der nächste Treff im Juni wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Öffentliche Bekanntmachungen

Sprechstunden des Bürgermeisters, 
Herrn Ehrlich

Dienstag, den 24.05.2016
15.30 - 18.00 Uhr in der Gemeindeverwaltung 
Dienstag, den 31.05.2016
15.30 - 16.30 Uhr in der Gemeindeverwaltung
17.00 - 18.00 Uhr im Heimathaus Schöna
bzw. nach Vereinbarung in der Gemeindeverwaltung (Tel.: 80433)  

Sprechstunden des Bürgerpolizisten
Dienstag, den 31.05.2016
15.00 - 17.00  Uhr in der Gemeindeverwaltung

Informationen aus der Gemeinde

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
Allen Seniorinnen und Senioren, die in der Zeit vom  
21.05.2016 bis 03.06.2016, ihren Geburtstag fei-
ern, gratulieren der Gemeinderat und der Bürger-
meister recht herzlich und wünschen alles Gute, vor 
allem beste Gesundheit.
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Nachruf
Mit großer Betroffenheit erhielten wir die Nachricht vom Tod 
unseres ehemaligen Gemeinderates

Herbert Viehrig

Herr Viehrig war auf Grund seines Engagements für seinen 
Heimatort anerkannt und beliebt.
Seiner Ehefrau und seiner Familie gilt unsere aufrichtige An-
teilnahme.
Die Gemeinde Reinhardtsdorf-Schöna wird ihm stets ein eh-
rendes Gedenken bewahren.

Gemeinderat und Bürgermeister
Olaf Ehrlich

Schulnachrichten

Oberschule Königstein

Vereine und Verbände

Senioren Schöna
Mittwoch, 01.06.2016 Kegeln in der „Kaiserkrone“
  Beginn: 14.00 Uhr
Dienstag, 07.06.2016 Wir machen eine Ausfahrt zur Bastei.
   Abfahrt: 10.02 Uhr mit Linienbus 

ab Schöna, weiter mit dem „Bastei-
Kraxler“ und wieder zurück

   Bei Interesse einfach mitfahren oder 
bei mir melden:

  Erika Ebert Tel.: 80294

Tischtennis-Kreisfachverband

Sächsische Schweiz - Osterzgebirge e. V.

Rückrunden-Tabelle 2016 27.04.2016
1. Kreisklasse Ost
Platz Mannschaft ST Spiele Punkte
1 TSV Graupa 4 16 162:62 27 : 5
2 SV Kurort Rathen 52 3 16 156:68 26 : 6
3 VfL Pirna-Copitz 07 2 16 148:76 25 : 7
4 TTV Königstein 4 16 108:116 19 : 13
5 SV Wesenitztal 3 16 125:99 17 : 15
6 SG Reinhardtsdorf 2 16 112:112 15 : 17
7 SV Wesenitztal 4 16  88:136   7 : 25
8 SV Lichtenhain 1924 2 16  59:165   6 : 26
9 Prossener SV 3 16  50:174   2 : 30
2. Kreisliga Ost
Platz Mannschaft ST Spiele Punkte
1 SSV Heidenau 3 18 186:66 32 : 4
2 SV Wesenitztal 18 160:92 27 : 9
3 SSV Heidenau 4 18 159:93 25 : 11
4 VfL Pirna-Copitz 07 18 152:100 25 : 11
5 BSV 68 Sebnitz 2 18 123:129 19 : 17
6 TTV 91 Neustadt 3 18 129:123 16 : 20
7 TTV Königstein 3 18 117:135 16 : 20
8 SV Wesenitztal 2 18  83:169   8 : 28
9 Prossener SV 2 18  88:164   6 : 30
10 SG Reinhardtsdorf 18  63:189   6 : 30
1. Kreisliga Ost
Platz Mannschaft ST Spiele Punkte
1 SSV Heidenau 18 194:58 32 : 4
2 TTV 91 Neustadt 18 176:76 32 : 4
3 TTV 91 Neustadt 2 18 149:103 25 : 11
4 SSV Heidenau 2 18 134:118 20 : 16
5 Prossener SV 18 125:127 19 : 17
6 TSV Graupa 3 18 103:149 14 : 22
7 SV Kurort Rathen 52 18 109:143 13 : 23
8 ESV Lok Pirna 2 18 114:138 12 : 24
9 SV Lichtenhain 1924 18  98:154 11 : 25
10 SV Kurort Rathen 52 2 18  58:194   2 : 34

Anzeigen

Letzter Schultag

Am Mittwoch, dem 04.05.2016, feierten unsere 
Hauptschüler und die Klassen 10 ihren letzten Schul-
tag. Nachdem die Klassenleiter durch unsere Absol-
venten empfangen wurden, mussten sie und andere 
Lehrer unserer Schule bei einem kleinen, abwechs-
lungsreichen Programm ihre Geschicklichkeit unter 
Beweis stellen. Auch das Wissen über die Klassen 
bzw. die Textsicherheit bei aktuellen Liedern waren 
gefragt. Mit einem selbstverfassten Lied bzw. einer 
kleinen Rede bedankten sich die Schüler bei ihren 
Klassenleiterinnen für die jahrelange Betreuung.
Bei einer abschließenden „Schnitzeljagd“ hieß es für 
die Lehrkräfte sich ein kleines Abschiedsgeschenk zu 
erarbeiten.
Leider spielte das Wetter an diesem Tag nicht so mit, 
weshalb die kleine Veranstaltung in die Turnhalle ver-
legt werden musste. Aber dies tat der Stimmung der 
Akteure und der Zuschauer keinen Abbruch.
Wir Schüler und Lehrer der Oberschule Königstein 
bedanken uns an dieser Stelle bei allen Personen „im 
Hintergrund“, die zum Gelingen dieses Tages beige-
tragen haben!

Ulrike Cizek
Schulleiterin



Nr. 10/201614 Amtsblatt Bad Schandau

„Allez hopp“
Montag, 2. Mai 2016 - Auf dem 
morgendlichen Weg zur Schule 
fällt mein Blick unwillkürlich auf 
die andere Elbseite. Irgendet-
was fehlt! Stand da nicht eben 
noch ein buntes Zirkuszelt?
„Tina,Tina ...“ ,die Titelmelodie 
ebenso noch im Ohr wie die 
Beifallsstürme der unglaublich 
vielen Besucher ... Illusion oder 
Wirklichkeit?
Am 27. April war er angereist, 
der 1. Ostdeutsche Pro-
jektzirkus Andre Sperlich. 
Viele Vatis, Opas, sogar ehe-
malige Schüler unserer Grund-
schule halfen beim Zeltaufbau. 
Erwartungsvoll starteten die 
127 Mädchen und Jungen un-

serer Grundschule mit uns Lehrerinnen in ein ganz besonderes 
Unterrichtsprojekt.
Freundlich empfangen vom Zirkusteam, liebevoll und fürsorglich 
betreut, trainierten alle fleißig und erarbeiteten in nur zwei Tagen 
eine Darbietung für die geplanten zwei öffentlichen Vorstellungen. 
Am Freitagabend öffnete sich der Vorhang zum ersten Mal und 
was die Zuschauer dann sahen, überstieg alle Erwartungen. In 
einer fabelhaften Choreographie verpackt, mit farbenprächtigen 
Kostümen, zeigten die kleinen Künstler das Gelernte und wuchsen 
über sich hinaus.
Das trieb so manchem Zuschauer Tränen ins Gesicht und wahre 
Beifallsstürme belohnte die kleinen Artisten, Dompteure und Zau-
berkünstler. 
Die zweite Vorstellung am Samstagvormittag sorgte fast noch ein-
mal für einen Besucherrekord. Viel Lob und anerkennende Worte 
hielt das Publikum für unsere Grundschulkinder, für das Zirkusteam 
und uns Lehrerinnen bereit. 
Darüber haben wir uns sehr gefreut.
Wen wundert’s, dass beim Zeltabbau, den wiederum viele Vatis 
tatkräftig unterstützten, ein wenig Abschiedsschmerz aufkam.
Doch keine Sorge: eine Wiederholung des Zirkusprojekts ist bereits 
geplant. Wir sehen uns wieder im Jahr 2020.Bis dahin lasst uns ein 
wenig träumen vom Sternenhimmel unterm Zirkuszelt, von bunten 
Scheinwerfern, glitzernden Kostümen und einem Zirkus, der nur 
ein Prädikat verdient: Grandios!!!
Neben einem Mammutprogramm logistischer Vorbereitung braucht 
ein solches Projekt natürlich viele Helfer, denen wir nun auf diesem 
Wege herzlich Danke sagen möchten:
· Der Oberelbischen Verkehrsgesellschaft Pirna-Sebnitz mit 

Herrn Thiele für die großartige Unterstützung unseres Projektes 
mit dem kostenfreien Transport all unserer Kinder mit Sonder-
bussen und Fähre

· dem Team des Vereinsheimes Krippen mit Herrn Willkomm für 
die freundliche Aufnahme unserer Kinder

· der Feuerwehr Bad Schandau mit Herrn Bigge für die Absiche-
rung der Vorstellungen und die unkomplizierte Hilfe

· Frau Rölke, Frau Schinke und Frau Puchelt sowie Frau Schulze, 
Frau Schönfelder und Frau Mrazek-Schreiber für die liebevolle 
Betreuung unserer Kinder

· unserem Förderverein für die gastronomische Versorgung
· allen Vatis und Helfern beim Zeltauf-und abbau
· der Firma Eibenstein , die unsere Kinder unkompliziert mit Mit-

tagessen vor Ort versorgte
· der Stadtverwaltung Bad Schandau und den Mitarbeitern vom 

Bauhof, Herrn Feller und Herrn Klimmer, für die technische Be-
treuung

Nun starten wir in die letzte Etappe des Schuljahres 2015/16. Es 
gibt noch viel zu tun. Unseren Schülerinnen und Schülern wün-
schen wir viel Erfolg beim Endspurt bis zu den Sommerferien.

C. Thalmann
Schulleiterin

Fotos: Michaela Mrazek-Schreiber

AG-Nachmittag

Liebe Eltern, Großeltern und Kinder 
der Grundschule Bad Schandau,
wir möchten Sie herzlich zu einer Präsentation unserer AGs am 
Freitag, dem 27.05.2016, um 16:30 Uhr in die Kulturstätte 
in Bad Schandau einladen. Die Kinder werden zeigen, was sie alles 
in den AGs gelernt, gebastelt, eingeübt und auch geprobt haben. 
Es stellen sich vor: 
-  AG Akrobatik mit Herrn Knittel,
-  AG Chor mit Herrn Lein, 
-  AG Schöne Dinge - selbst gestaltet und 
-  AG Kindersport mit Frau Hagen sowie die 
-  AG Flöte mit Frau Heyde.
Wir freuen uns, Sie begrüßen zu dürfen. Auch alle Vorschulkin-
der sind herzlich eingeladen zu schauen, was die Schule außer 
Deutsch und Mathe ab August für sie noch zu bieten hat.
Die Veranstaltung ist frei.

Ihr Schulförderverein

Amtsblatt der Stadt Bad Schandau 
und der Gemeinden Rathmannsdorf, Reinhardtsdorf-Schöna

Das Amtsblatt der Stadt Bad Schandau und der Gemeinden Rathmannsdorf, 
Reinhardtsdorf-Schöna erscheint 2 x monatlich und wird kostenlos an alle 
Haushalte verteilt.

- Verlag und Druck: Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 
 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: (03535) 4 89-0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-

gungen.
- Herausgeber:
 Stadtverwaltung Bad Schandau, Dresdner Straße 3, 
 01814 Bad Schandau
- Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil: 
 Der Bürgermeister der Stadt Bad Schandau, Thomas Kunack
- Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
 Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 
 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
 „www.wittich.de/agb/herzberg“

Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu beziehen. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse 
kann nur der Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrück-
lich ausgeschlossen.IM
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Sportfest bei Sonnenschein kann jeder …
Die Schüler und Lehrer der Adolf-Tannert-Schule Ehrenberg hatten 
sich gut auf das Sportfest am 04.05. im „Volksbank-Stadion“ Neu-
stadt vorbereitet. Leider meinte es das Wetter nicht so gut mit uns. 
Es schüttete aus „vollen Kannen“.
Da unsere Schüler aber etwas Besonderes sind, wurde die Her-
ausforderung angenommen und auch bei Regen um Bestleistun-
gen gekämpft. Unsere Abschlussklasse legte an diesem Tag ihre 
Sportprüfung ab. Nach Beendigung des sportlichen Dreikampfes 
konnten sich alle bei einem reichlichen Imbiss stärken und glücklich 
den nassen Heimweg antreten.
Die wetterbedingt ausgefallenen Staffeln werden bei schönem 
Wetter nachgeholt. Vielen Dank möchten wir allen fleißigen Helfern 
sagen, die an den nassen Stationen ausharrten. Ein zünftiger Im-
biss mit netten Worten der austeilenden Kollegen entschädigte uns 
dann im warmen Aufenthaltsraum für die Wetterunbilden. Ganz be-
sonderer Dank gilt dem Sponsor der Veranstaltung.

Monika Mutze
Lehrerin 

Jugend aktuell

Der Jugendring Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge e. V. informiert

Diesjährige Abschlussveranstaltung  
zur 48h-Aktion in Rathmannsdorf

Innerhalb der 48h-Aktion vom 20. bis 22. Mai 
2016 zeigen 44 Jugendgruppen Initiative und 

engagieren sich mit vielfältigen Projekten in ihren Gemeinden, im 
Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge. Um dieses beson-
dere ehrenamtliche Engagement zu würdigen, findet auch in die-
sem Jahr wieder eine Abschlussveranstaltung statt. Dieses Jahr 
richtet die Jugendfeuerwehr Rathmannsdorf, am 27.05. auf dem 
Festgelände am Aussichtsturm in Rathmannsdorf. die 
Feierlichkeit aus. Innerhalb der Festveranstaltung von 17:30 bis 
21:30 Uhr werden die beteiligten Jugendgruppen für ihr Engage-
ment geehrt und bekommen von ihren Bürgermeistern persönlich 
einen Pokal überreicht. Neben dem Festakt sorgt die Jugendfeu-
erwehr für die reibungslose Versorgung mit kostenlosen Getränken 
und Gegrilltem. In einem Filmbeitrag zum Aktionswochenende - 
inzwischen schon ein echter Klassiker zur Abschlussveranstaltung 
- bekommen alle Beteiligten noch einmal einen Überblick über die 
vielfältigen, spaßigen und kreativen Projekte der 48h-Aktion. Unser 
Dank geht bereits jetzt an die Jugendfeuerwehr Rathmannsdorf, 
die in diesem Jahr unser Kooperationspartner ist und im Vorfeld als 
auch zur Veranstaltung tatkräftige Unterstützung leistet.

Das Projekt Flexibles Jugendmanage-
ment informiert

Rock dein Projekt 2016 -  
Nix los im Landkreis war gestern! - Jugendjury 

entscheidet über Projektideen

Am 23. April 2016 fanden sich fünf verschiedene Jugendgrup-
pen aus dem gesamten Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzge-
birge im Saal Treffpunkt der Gemeinde Königstein zur öffentlichen 
Jurysitzung von Rock dein Projekt 2016 ein. Im Rahmen einer Pro-

jektemesse hatten die Projektemacher die Möglichkeit ihre Ideen 
kreativ und jugendgerecht der Jugendjury von „Rock dein Projekt“ 
vorzustellen. Anschließend entschied die Jugendjury anhand von 
selbst erarbeiteten Bewertungskriterien vor Ort über die Vergabe 
des Fördertopfes. 
Intensiv auf ihr Aufgabe als Jury-Mitglied vorbereitet, hatten sich 
die vier Jugendlichen im Alter von 16 bis 22 Jahren bereits zwei 
Wochen vorher auf dem Aktivhof Porschdorf im Rahmen eines 
Jury-Wochenendes, welches von MitarbeiterInnen des Projektes 
Flexibles Jugendmanagement - Jugendring SOE e. V. organisiert 
wurde. Die Entscheidung der diesjährigen Jugendjury sah am Ende 
wie folgt aus:

Jugendgruppe Projektidee Fördersumme
JC Glashütte mit „Electronic Valley“ 300 €

JC Bad Gottleuba mit „Rock den Peter“ 1.000 €
LebensArt 

Glashütte mit „Buntes Glashütte“ 500 €

Jugendtreff Olymp mit „Stehlampen 
 für unseren Jugendtreff“ 650 €

Jugendgruppe Teenagertreff 
Wilsdruff mit „Wilsdruff wird bunt“ 1.000 €

   Gesamt: 3.450 €

Alle Projektideen wurden von Jugendlichen - für Jugendliche ent-
wickelt. Dadurch sind sie kreativ, bunt (jugend-) kulturell und ge-
meinnützig. Alle Events und Aktionen finden noch in diesem Jahr 
statt. Die Termine dafür werden rechtzeitig auf der Homepage 
www.flexibles-jugendmanagement.de bekannt gegeben, denn 
auch die Projektemacher werden weiter von den Mitarbeiter*innen 
des Flexiblen Jugendmanagements begleitet.

An dieser Stelle nochmals vielen Dank an die Sponsoren u. a. die 
Reifenwerk Heidenau GmbH und Co KG und EVP- Energieversor-
gung Pirna GmbH, an die diesjährige Jugendjury sowie an alle Hel-
fer und Unterstützer für „Rock dein Projekt 2016“.

Lokales

Veranstaltungen  
des NationalparkZentrums

AKTUELLE ÖFFNUNGSZEITEN des NationalparkZent-
rums
täglich 9 - 18 Uhr
Eintrittspreise: Erwachsene 4,- EUR; Ermäßigte 3,- EUR; Familien-
karte 8,50 EUR sowie Kinder und Jugendliche im Klassenverband 
1,- EUR (Begleitpersonen 2,- EUR)
Kontakt: NationalparkZentrum Sächsische Schweiz, Dresdner Str. 2B 
in 01814 Bad Schandau, Tel. 035022 50240; nationalparkzentrum@
lanu.de; www.lanu.de 

SAMSTAG · 21. MAI, 9 - 15 UHR
Eine Veranstaltung der Nationalparkverwaltung Sächsische 
Schweiz
Beobachtung am Wanderfalkenhorst
Die heutige Exkursion mit Bernd Martin bietet die besondere 
Gelegenheit, ornithologisch erläuterte Beobachtungen 
am Brutplatz des Wanderfalken zu erleben. Der genaue 
Treffpunkt wird sich voraussichtlich im Gebiet Schmilka befinden, 
kann aber erst am 18. Mai verbindlich festgelegt werden. Für die-
se Exkursion ist Anmeldung erforderlich, Tel. 035022 50240 oder 
auch per E-Mail nationalparkzentrum@lanu.de. Bitte bringen Sie 
ein Fernglas mit! Die Teilnahme ist kostenlos. 
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SAMSTAG · 21. MAI, 9:30 - 14 UHR
Eine Veranstaltung der Nationalparkverwaltung Sächsische 
Schweiz
Treffpunkt: Wegweiser am westlichen Fuße des Weifbergs, blau 
markierter Wanderweg (Anmeldung nicht erforderlich)
Grenzüberschreitende botanische Wanderung um Hin-
terhersmdorf und Kopec (Hemmehübel)
Botaniker der Sächsischen und Böhmischen Schweiz erläutern 
die Flora beiderseits der Grenze in verschiedenen Lebensräumen 
wie Wald und Wiese. Dabei wird sicherlich so manche Seltenheit 
entdeckt. Es führen Petr Bauer, Martin Kaèmar und Holm 
Riebe. Alle Wortbeiträge werden ins Deutsche übersetzt. Die Teil-
nahme ist kostenlos. 

SONNTAG · 22. MAI, 10 - 12:30 UHR
Kräuterspaziergang
Die grüne Kraft der Kräuter
Diese populärwissenschaftliche Exkursion mit Katrin Schönfel-
der dient dem Auffinden und Kennenlernen von zu Unrecht als 
„Unkräutern“ verrufenen Pflanzen am Wegesrand. Neben den 
Erkennungsmerkmalen der jeweiligen Pflanzen stehen auch 
ihre Verwendungsmöglichkeiten im Mittelpunkt. Der auf die 
öffentlichen Verkehrsmittel abgestimmte, genaue Treffpunkt wird 
bei Anmeldung bekannt gegeben, Tel. 035022 50240 oder auch 
per E-Mail nationalparkzentrum@lanu.de. Der Teilnehmerbeitrag 
beläuft sich auf 3,50 EUR (erm. 2,50 EUR für Schüler, Studenten 
und Schwerbehinderte).

MITTWOCH · 25. MAI, 18 - 20:30 UHR, in der Stadtbi-
bliothek Pirna, Dohnaische Str. 76 
Literaturwerkstatt des Kulturraumes Meißen - Sächsi-
sche Schweiz - Osterzgebirge
Die ehemalige „Schreibwerkstatt Natur“ wurde mit anderen be-
stehenden Literaturzirkeln der Umgebung zusammengelegt zur 
Literaturwerkstatt des Kulturraumes Meißen - Sächsi-
sche Schweiz - Osterzgebirge. Einmal monatlich trifft sich in 
Zusammenarbeit zwischen dem NationalparkZentrum, der Stadt-
bibliothek Pirna und anderen Partnern ein offener Kreis von 
Menschen, die an Literatur interessiert sind und auch 
selbst Texte schreiben, zum Gedankenaustausch. Neuein-
steiger sind herzlich willkommen. Ein kurzer Theorieteil vermittelt 
jeweils das sprachliche und konzeptionelle Rüstzeug zum Schrei-
ben. Die Leitung hat Jürgen Ritschel. Der Unkostenbeitrag beläuft 
sich auf 3,- EUR. 

DONNERSTAG · 26. MAI, 18 UHR
Tierkundlicher Vortrag 
Der Gartenschläfer und andere Bilche des Elbsand-
steingebirges
Der Biologe Sven Büchner beschäftigt sich seit vielen Jahren mit 
den Bilchen und gibt in seinem bebilderten Vortrag Einblicke in 
diese Familie der beliebten, ehemals typischen, nun aber regional 
stark gefährdeten Felsgebietsbewohner, zu der neben dem Gar-
tenschläfer beispielsweise auch der Siebenschläfer und die 
Haselmaus zählen. Im Anschluss an den Vortrag besteht Tier-
beobachtungsmöglichkeit im Gartenschläfer-Gehege im Na-
tionalparkZentrum. Der Eintritt zum Vortragsabend ist frei.

FREITAG · 27. MAI, 17 UHR
Kulinarische Mitmachaktion im Garten des NationalparkZentrums
Mit Regionalprodukten im Lehmbackofen backen
Im Garten des NationalparkZentrums steht ein Lehmbackofen, 
dessen Funktionsweise heute für alle Interessierten erleb- und 
schmeckbar wird. Wer mag, kann bereits 15 Uhr dabei sein, 
wenn das Anheizen beginnt und sich anschließend, während 
der Ofen heiß wird, das NationalparkZentrum ansehen. Es genügt 
aber auch, wenn man gegen 17 Uhr da ist zum Teig kne-
ten, Holzkohle herausholen und Einschieben des Back-
guts mit späterer Verkostung. Wer möchte, kann eigenen Teig 
mitbringen. Nebenbei werden gerne Fragen zum Bau eines 
Lehmbackofens oder zu Backtricks im Lehmbackofen 

beantwortet. Um alles optimal vorbereiten zu können, ist Anmel-
dung erforderlich, Tel. 035022 50240 oder auch per E-Mail nati-
onalparkzentrum@lanu.de. Der Teilnehmerbeitrag beläuft sich auf 
2,50 EUR.

SAMSTAG · 28. MAI, 9:45 - 15 UHR
Botanisch-landeskundliche Exkursion
Am südwestlichen Rand der Böhmischen Schweiz
Diese zweisprachige Exkursion mit dem Botaniker Petr Bauer 
führt aus dem Eulaubachtal durch das Naturdenkmal eines 
Eibenwäldchens hinauf zur prächtigen Rundsicht auf das 
Elbtal und das Böhmische Mittelgebirge. Der auf die öf-
fentlichen Verkehrsmittel abgestimmte, genaue Treffpunkt wird bei 
Anmeldung bekannt gegeben, Tel. 035022 50240 oder auch per 
E-Mail nationalparkzentrum@lanu.de. Der Teilnehmerbeitrag be-
läuft sich auf 3,50 EUR (erm. 2,50 EUR für Schüler, Studenten und 
Schwerbehinderte).

SONNTAG · 29. MAI, 18 - 22 UHR
Festlicher Abend im Botanischen Garten Bad Schandau in Koope-
ration mit der Bad Schandauer Kur- und Tourismus GmbH
Blaue Stunde im Botanischen Garten - Musik und Blü-
ten zur Dämmerung
Der beeindruckende Erfolg im Vorjahr hat ermutigt, eine weitere 
Auflage der Blauen Stunde in Bad Schandaus einzigartiger Gar-
tenanlage zu wagen. Den Übergang zwischen Tag und Nacht in 
einem duftenden Garten mit Musik und kulinarischen 
Genüssen bewusst wahrzunehmen, ist und bleibt die Grund-
idee der Initiatoren. Zu dieser Festlichkeit im abendlichen Gewand 
musiziert und singt ab 19 Uhr das bekannte Leipziger Duo „In-
terloop“ mit Franziska Hudl und Matthias Ehrig, musika-
lisch anzusiedeln im Bereich Singer-Songwriter-Folk-Pop  
(www.interloopmusic.de). Vorm Konzert und während der Konzert-
pausen gibt es spannende botanische Kurzführungen zu 
besonderen Pflanzen, die sich gerade in Blüte befinden oder 
die aufgrund ihrer Wuchsform oder ihrer absonderlichen Lebens-
weise Beachtung verdienen. Um schmackhafte, dem Anlass ge-
mäße Getränke kümmert sich der Arbeitskreis Botanischer Garten, 
erlesene Verköstigung bereitet der Profi-Koch Frank Leupold. 
Der Botanische Garten Bad Schandau befindet sich ca. 20 Minuten 
Gehzeit vom Marktplatz entfernt im Kirnitzschtal oberhalb der Halte-
stelle „Botanischer Garten“. Der Eintritt zum Festabend ist frei. Ach-
tung! Bei regnerischer Witterung findet die Veranstaltung bei 
ebenfalls freiem Eintritt 19 Uhr als Konzertabend im Haus des 
Gastes am Marktplatz in Bad Schandau statt.
Hintergrundinformationen: Der 1902 eröffnete Botanische Garten 
Bad Schandau, versteckt am Steilhang der Kirnitzsch gelegen, ist 
ca. 5.000 qm groß. Mehr als 1.700 Pflanzenarten geben 
sich dort ein Stelldichein, etwa ein Drittel davon sind einheimi-
sche Gewächse. Die altehrwürdige Anlage ist von sachsenweiter 
Bedeutung und von hohem ideellen und touristischen Wert. Für 
den Naturschutz ist der Garten interessant, weil er zum einen dem 
Besucher den Anblick in freier Natur sehr seltener Pflan-
zen ermöglicht und zum anderen Ausweichquartiere (sog. „Er-
haltungskulturen“) für einige stark gefährdete Pflanzenarten 
der Sächsischen Schweiz bietet. Der Garten wird wissenschaft-
lich betreut und gewann diesbezüglich an Bedeutung durch seine 
Aufnahme in die Deutsche Genbank Rhododendron. Die Stadt 
Bad Schandau als Eigentümerin der Anlage hat sich der 
ehrgeizigen und herausfordernden Aufgabe gestellt, den Garten 
dauerhaft zu erhalten und zu pflegen. Dabei wird sie orga-
nisatorisch, wissenschaftlich und mit gezielten Aktionen unterstützt 
vom Arbeitskreis Botanischer Garten, der im Landesverein Säch-
sischer Heimatschutz integriert ist und dem neben verschiedenen 
Privatpersonen u. a. auch das NationalparkZentrum Sächsische 
Schweiz angehört.

SAMSTAG · 4. JUNI, 11 - 18 UHR
Eine Veranstaltung der Nationalparkverwaltung Sächsische 
Schweiz
21. Sellnitzfest am Fuße des Liliensteins
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„Der Wald ist bunt“, so lautet das Motto der 21. Ausgabe 
des Sellnitzfestes, einem fröhlich-bewegten Familienvergnügen. 
Ort des Geschehens ist das wiesenreiche Gelände rund um die 
einsam und völlig verkehrsfrei gelegene Bildungsstätte 
des Nationalparks am Fuße des Liliensteins, auf der sog. 
Sellnitz bei Waltersdorf. Wie immer wird es neben zahlreichen Na-
turspielen und Mitmachaktionen auch ein kulturelles Rah-
menprogramm mit Musik und Theater geben. Die Details zum 
Festprogramm entnehmen Sie bitte der Tagespresse, dem Internet 
oder den vielerorts ausliegenden Handzetteln. Der Eintritt zum Fest 
ist frei. 

SAMSTAG · 4. JUNI SOWIE SONNTAG · 5. JUNI, 
10 - 14 UHR
Reihe „Geologie erleben“ in Zusammenarbeit mit der Schutzge-
meinschaft Sächsische Schweiz e. V.
Geologische Exkursion: Der Pfaffenstein
Diese geologische Exkursion unter Leitung des zertifizierten 
Nationalparkführers Rainer Reichstein begibt sich auf die 
Suche nach abgestürzten und verkippten Felsen ver-
schiedener Größe, die als Felsmassen in Bewegung zum erd-
geschichtlich extrem jungen Ereignisbereich gehören. Die Exkursi-
on findet wahlweise an beiden Wochenendtagen statt. Der auf die 
öffentlichen Verkehrsmittel abgestimmte, genaue Treffpunkt wird 
bei Anmeldung bekannt gegeben, Tel. 035022 50240 oder auch 
per E-Mail nationalparkzentrum@lanu.de. Trittsicherheit und gute 
Grundkondition sind unbedingte Teilnahmevoraussetzungen, da 
in die Exkursion auch Bergpfade eingebunden sind. Der Teilneh-
merbeitrag beläuft sich auf 3,50 EUR (erm. 2,50 EUR für Schüler, 
Studenten und Schwerbehinderte).

SONDERAUSSTELLUNG

BIS 30. SEPTEMBER, TÄGLICH 9 - 18 UHR
Kunstaustellung
Noah Klotzsche: „Tierische Zustände“
Die derzeitige Sonderausstellung im Seminarraum des Natio-
nalparkZentrums zeigt Handzeichnungen des Dresdner 
Künstlers Noah Klotzsche, die humorvoll überspitzt, aber 
würdevoll, die Eigenschaften (menschlicher) Natur sowie Naturvor-
gänge im Großen und ganz Winzigen darstellen.

Sächsische Landesstiftung  
Natur und Umwelt

Teilnehmer Bundesfreiwilligendienst gesucht

In der Sächsischen Landesstiftung Natur und Umwelt sind im Na-
tionalparkzentrum Sächsische Schweiz in Bad Schandau zwei 
Stellen des Bundesfreiwilligendienstes demnächst wieder 
neu zu besetzen.
Im Nationalparkzentrum Sächsische Schweiz befindet sich eine 
interaktive Ausstellung zu Sachsens einzigem Nationalpark inkl. 
Besucherinformation und einem Museumsshop. Im Bereich der 
Begegnungs- und Bildungsstätte werden jedes Jahr zahlreiche 
Veranstaltungen am Standort Bad Schandau und in der National-
parkregion organisiert und durchgeführt.
Um dies alles realisieren zu können, sucht das Team des Natio-
nalparkzentrums natur- und umweltinteressierte, aber auch hand-
werklich begabte Freiwillige.
Sie haben Interesse und wollen die Vielzahl an Aufgaben gern 
mit unterstützen? Dann finden Sie alle weitere Informationen 
zum Bundesfreiwilligendienst sowie die Stellenbeschreibung un-
ter www.lanu.de („Bilden“/“Bundesfreiwilligendienst“ und „Über 
uns“/“Stellenangebote“). Die Tätigkeit ist auch für Flüchtlinge/ 
Schutzsuchende geeignet.
Wer als Teilnehmer des Bundesfreiwilligendienstes tätig wer-
den möchte, kann sich an Reiner Dittrich, Nationalparkzentrum 
Sächsische Schweiz, Dresdner Str. 2 B, 01814 Bad Schandau,  
Tel. 035022-502 40, E-mail: nationalparkzentrum@lanu.de wenden.

Nähere Informationen erhalten Sie bei:
Sächsische Landesstiftung Natur und Umwelt
NationalparkZentrum Sächsische Schweiz
Reiner Dittrich
Tel. 0350 22502-41, Fax-33,
Dresdner Str. 2 B, 01814 Bad Schandau
E-Mail: nationalparkzentrum@lanu.smul.sachsen.de
www.lanu.de

Bergwiesenwettbewerb 
 in der Nationalparkregion  

der Sächsischen Schweiz 2016
Wiesen gehören zu den wertvollsten, aber auch zu den gefähr-
detsten Landschaftsbestandteilen in der Region der Sächsischen 
Schweiz. Sie werden in der Regel extensiv bewirtschaftet und 
zeichnen sich durch ihren hohen Anteil an Blühpflanzen und Kräu-
tern aus.
Es ist bereits zu einer schönen Tradition geworden, dass nun 
schon zum 13. Mal die schönsten Wiesenflächen gesucht werden.
An dem Wettbewerb können sich alle Grundstücksbesitzer, pri-
vaten Nutzer sowie landwirtschaftliche Betriebe aller Eigentums-
formen von Wiesen und Weiden in der Region der Sächsischen 
Schweiz mit einer Größe über 1000 qm beteiligen. Bewertet wer-
den Zustand und Entwicklung der Fläche (Artenreichtum, Buntheit, 
typische Arten, Nährstoffgehalt) und die Art und Weise der Bewirt-
schaftung der Fläche.
Die Bewertung erfolgt Anfang Juni 2016. Die Flächen 
dürfen zu diesem Zeitpunkt noch nicht gemäht sein!
Wir bitten Sie die Bewerbung zu diesem Wiesenwettbe-
werb bis zum 27. Mai 2016 einzureichen; unter Angabe 
der Adresse des Bewerbers (möglichst mit Telefonnummer) und 
unter Ortsangabe der eingereichten Fläche oder Flächen (einge-
zeichnet auf Flurkarte ist wünschenswert).
Die Bewerbung erfolgt schriftlich oder telefonisch beim:

Landschaftspflegeverband Sächsische Schweiz-Ost-
erzgebirge e. V.
Am Landgut 1
01809 Dohna OT Röhrsdorf
Tel.: 0174 5456988
E-Mail: roitzsch@lpv-osterzgebirge.de

Die Wettbewerbsgewinner werden zum 13. Bergwie-
senfest am 18. September 2016 in Königstein-Eben-
heit unterhalb des Liliensteins mit einem kleinen Prä-
sent geehrt.

Streuobstwiesenbewirtschafter  
aufgepasst?

Wer hat die wertvollste  
Streuobstwiese -  

Wo lebt der Eremit?

Der Landschaftspflegeverband Sächsi-
sche Schweiz-Osterzgebirge e. V. ruft 
wieder alle Streuobstwiesenbesitzer und 

-bewirtschafter auf, sich am Wettbewerb „Wer hat die wertvolls-
te Streuobstwiese - Wo lebt der Eremit?“ zu beteiligen. Gesucht 
wird die „wertvollste“ Streuobstwiese im Landkreis Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge und vielleicht entdecken wir den einen 
oder anderen seltenen Baumhöhlenbewohner.
Bis zum 5. Juni 2016 können sich alle Obst-Wiesen-Bewirt-
schafter, mit ihrer Streuobstwiese bewerben. Bedingungen für die 
Wettbewerbsteilnahme sind mindestens 10 hochstämmigen Obst-
bäumen alter Sorten sowie eine Flächengröße ab 1000 qm.
Anfang Juni werden die Streuobstwiesen, die noch nicht gemäht 
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sein sollten, von einer Jury begutachtet. Folgende Kriterien fließen 
in die Bewertung mit ein: Artenvielfalt von Pflanzen und Tieren, Be-
wirtschaftungsweise der Obst-Wiese, vorhandene Baumhöhlen, 
sowie der Pflegezustand der Obstgehölze. Auch spielt die Verwer-
tung des anfallenden Obstes eine Rolle bei der Beurteilung.
Eine öffentliche Prämierung der Sieger und Platzierten findet an-
lässlich des Streuobstwiesenfestes am 25.09.2016 im Lindenhof 
in Dippoldiswalde (OT Ulberndorf) statt. Es werden Preisgelder und 
Sachpreise vergeben.
Die Bewerbung erfolgt unter Angabe der Lage (Gemeinde, Gemar-
kung, Flurstücks-Nr.) und Größe der Streuobstwiese sowie Anzahl 
an Obstgehölzen schriftlich an den
Landschaftspflegeverband Sächsische Schweiz-Ost-
erzgebirge, Alte Straße 13, 01744 Dippoldiswalde oder 
per Mail an mueller@lpv-osterzgebirge.de.
Für weitere Auskünfte stehen wir unter der Tel. Nr. 03504 629661 
zur Verfügung.

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Was war:
Im Oktober 2014 besuchte das Orchester der Musikschule Sächsi-
sche Schweiz die finnische Partnerstadt Varkaus und studierte da-
für extra die „Finlandia“ ein, welche in Finnland als heimliche Natio-
nalhymne gilt. Durch den Kontakt mit der dortigen Musikakademie 
stellte sich heraus, dass es das Werk auch mit einer Chorfassung 
gibt. Natürlich wurde es gemeinsam von dem Musikschulorchester 
in Begleitung von 3 finnischen Chören aufgeführt. Der Plan, dies 
noch einmal in Pirna aufzuführen, scheiterte bislang an fehlenden 
Räumlichkeiten. Nunmehr ergab sich dank des Angebotes der 
Landesbühnen Sachsen die Gelegenheit, die Felsenbühne Rathen 
ein weiteres Mal nutzen zu dürfen. Und sofort war der Gedanke 
an die „Finlandia“ wieder da. Wie wäre es diesmal mit Chören der 
Region? Ist es wirklich machbar? Auch in Finnisch? Sollte es tat-
sächlich möglich sein ...
Was ist:
Ein vorsichtiges Rantasten und Fragen begann und schließlich 
wurde klar: JA! Mit großem Mut, Anstrengung und vielen Proben 
wollen sich der Singekreis Pirna, die Singegemeinschaft Harmonie, 
der Richard-Wagner-Chor Graupa, der Chor der Burgstadt Dohna 
und der Gesangsverein Stadt Wehlen der Herausforderung stel-
len. Trotz der recht schwierigen Koordination der vielen Teilnehmer 
kommen regelmäßige Proben zustande und alle arbeiten ange-
strengt auf den großen Augenblick hin.
Was kommt:
Der Tag, den alle gespannt und konzentriert vorbereiten, der 5. Juni 
2016, wird hoffentlich ein sonniger Tag werden, an dem sich vie-
le Wünsche und Träume erfüllen. Das zweite „Felsenkonzert“ der 
Musikschule auf der Felsenbühne in Rathen beginnt 16 Uhr. Viele 
Ensembles der Musikschule - angefangen bei der Musikalischen 
Früherziehung über Jazz-Band, Holzbläserensemble, ... bis hin 
zum ... - werden dann ihr Können vor dieser wunderbaren Kulisse 
präsentieren. Die 5 regionalen Chöre und das Musikschulorchester 
bringen in der 2. Konzerthälfte dann die „Finlandia“ zur Aufführung. 
Und zu unser aller Überraschung und Freude haben sich kürzlich 
finnische Gäste angekündigt. Sind auch Sie dabei? Der Kartenvor-
verkauf läuft bereits ...

3. Kreis-Jugend-Cup in Dohna
Am Samstag, dem 23.04.2016 fand in der Dohnaer Sporthalle 
der 3. Kreis-Jugend-Cup des Landkreises Sächsische Schweiz- 
Osterzgebirge, ausgerichtet durch den SV Chemie Dohna sowie 
durch den Kreisspielwart Herrn Koppe statt.

Die KVG nahm am Turnier mit insgesamt 28 Kindern und Jugend-
lichen - aufgeteilt in 9 Mannschaften - teil. Dabei konnten folgende 
Ergebnisse der einzelnen Mannschaften erreicht werden:

U14 Mixed: 1. Platz
U16 weiblich: 1. Platz
U16 männlich: 1. Platz
U16 Mixed - Team I: 3. Platz
U16 Mixed - Team II: 2. Platz
U18 weiblich: 4. Platz
U18 männlich: 3. Platz
U18 Mixed - Team I: 2. Platz
U18 Mixed - Team II: 4. Platz

Ein Dank geht an die Eltern, die die jungen Sportlerinnen und Sport-
ler zum Turnier gefahren haben, sowie an Jens Hoffmann, Tino 
Hortsch, Ricco Dunsch und Matthieu Ziegenbalg, die die Betreu-
ung der Mannschaften während des Turniers sichergestellt haben.

KALEB - Veranstaltungen
Die Veranstaltungen sind - wenn nicht anders erwähnt 
- kostenlos.
Samstag, den 28.05.16,
Frühlingsfest in Bautzen. Kaleb Sächs. Schweiz e. V. ist mit einem 
Stand dabei.
Sonntag, den 29.05.16, 9.30 Uhr,
Gottesdienst am Denkstein für die ungeborenen Kinder (Friedhof 
Neustadt/Sa.). Gemeinsame Veranstaltung der ev. Kirchgemeinde 
Neustadt und des Kaleb Sächsische Schweiz e. V.
Montag, den 30.05.16, 19.30 Uhr,
Bildvortrag “Magische Wüste” mit Herrn Christoph Morche aus 
Dresden. Ort: Afrikahaus Sebnitz, Hertigswalder Str. 14. Kein Ein-
tritt, Spenden für ein Hilfsprojekt erbeten. Bitte anmelden, da nur 
ca. 25 Plätze.
Samstag, den 04.06.16,
Kaleb-Stand beim Hauptstraßenfest Berggießhübel. 
Samstag, dem 25.06.16,
Hoffest im Sängerhof Sebnitz, Schandauer Str. 10. Das Fest findet 
im Rahmen des in Sebnitz stattfindenden “Deutschen Wandertages” 
statt. Gemeinsame Veranstaltung von Kaleb Sächs. Schweiz e. V. 
und DRK-Mehrgenerationenhaus. Unter anderem wird 15.00 Uhr 
der bekannte Liedermacher und Puppenspieler Volkmar Funke aus 
Coswig ein Konzert geben.

Bitte schauen Sie ab und zu auf unsere Internetseite www.kaleb-
sebnitz.de, da immer wieder neue Veranstaltungen in ⅓s Programm 
genommen werden und auch mal eine Veranstaltung kurzfristig 
ausfallen kann.
Telefon: 035971 57771 
E-Mail: sebnitz@kaleb.de

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
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Lust auf Besuch?

Lateinamerikanische Schüler  
suchen Gastfamilien!

Die Schüler der Deutschen Schule Cali (Kolumbien) wollen gerne 
einmal deutsche Weihnachten erleben und den Verlauf von Jah-
reszeiten kennen lernen. Dazu sucht das Humboldteum deutsche 
Familien, die offen sind, einen lateinamerikanischen Jugendlichen 
(15 bis 17 Jahre alt) aus dem Land des ewigen Frühlings als „Kind 
auf Zeit“ aufzunehmen.
Spannend ist es, mit und durch das „Kind auf Zeit“ den eigenen All-
tag neu zu erleben und gleichzeitig ein Fenster zu Shakiras fantas-
tischem Heimatland aufzustoßen. Wer erinnert sich nicht an ihren 
Fußball-WM-Hit „Waka Waka“? Erfahren Sie aus erster Hand, dass 
das Bild das wir von Kolumbien haben nichts mit der Wirklichkeit 
dieses sanften Landes zu tun hat. Die kolumbianischen Jugendli-
chen lernen schon mehrere Jahre Deutsch, so dass eine Grund-
kommunikation gewährleistet ist. Ihr potentielles „Kind auf Zeit“ ist 
schulpflichtig und soll die nächstliegende Schule zu Ihrer Wohnung 
besuchen. Der Aufenthalt bei Ihnen ist gedacht von Samstag, den 
10. September 2016 bis zum Sonntag, den 25. Februar 2017. 
Wenn Ihre Kinder Kolumbien entdecken möchten, laden wir ein an 
einem Gegenbesuch unter Verwendung der Herbstferien über den 
Oktober 2017 teilzunehmen.
Für Fragen und weitergehende Infos kontaktieren Sie bitte die 
internationale Servicestelle für Auslandsschulen: Humboldteum - 
Verein für Bildung und Kulturdialog, Königstraße 20, 70173 Stutt-
gart, Tel. 0711 2221400, Fax 0711 2221402, E-Mail: ute.borger@
humboldteum.de, www.humboldteum.de

14. Historisches Stadtfest
La dolce vita …

Stolpen 4. und 5. Juni 2016

Samstag: 11.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Sonntag: 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Italia - amore mio! Das süße Leben genießen auf dem impo-
santen Marktplatz der Burgstadt, der schiefer ist als der Turm 
von Pisa! Mamma mia! Viel gibt es zu erleben! Für Furore sorgt 
Giovanni mit seinen Gespielinnen! Paparazzi aus aller Welt 
werden erwartet!
Außerdem: Musik und Tanz, buntes Markttreiben, kulinarische 
Köstlichkeiten, Possenreißer, Gaukler, Marktschreier
Testen Sie auch die original italienischen Angebote in den Ge-
schäften u. Lokalen der Stadt!

Marktplatz - Innenstadt - Bürgerhaus

Kontakt: Tourist-Information Stolpen, Markt 5, 01833 Stolpen, 
Tel.: 035973 27313, www.stolpen.de 

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste

Sonntag, 22. Mai
10.15 Uhr Bad Schandau - Abendmahlsgottesdienst mit Ju-

belkonfirmation, Pfarrerin Schramm
Sonntag, 29. Mai
10.15 Uhr Bad Schandau - Abendmahlsgottesdienst, Pfarrer 

Hartmann

21. Internationaler Bad Schandauer 
Orgel- und Musiksommer 2016

3. Juni - 23. September 2016

St. Johanniskirche Bad Schandau/Barockkirche Rein-
hardtsdorf

Freitag, 3. Juni 2016 Der Karneval der Tiere
19.30 Uhr  „… nicht nur ein Familienkonzert“
 Daniela Vogel, Orgel
 Herbert Graedtke, Sprecher

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde

Sie sind herzlich eingeladen

zum Gottesdienst: Sonntag, 10.00 Uhr
zum Bibelgespräch und Gebet: Dienstag, 19.00 Uhr (jede ungera-
de Woche)
zum Teenkreis: Freitag, 17.00 Uhr (Jugendliche von 12 bis 16 Jah-
ren) 
in die EFG auf der Kirnitzschtalstr. 39
 
Weitere Infos oder Änderungen unter www.elbsandsteine.de oder 
Tel.: 035022 42879

Gottesdienste und Veranstaltungen  
in der kath. Pfarrei  

Bad Schandau-Königstein
22.05.: 8.30 Uhr Hl. Messe in Königstein
22.05.: 10.15 Uhr Hl. Messe in Bad Schandau, anschließend „Kir-
chenkaffee“
26.05. (Fronleichnam): 9.00 Uhr Hl. Messe in Bad Schandau
29.05.: 10.15 Uhr Hl. Messe in Bad Schandau, anschließend „Kir-
chenkaffee“

Geführte Wanderungen mit dem kath. Urlauberpfarrer:
03.06.: Wanderung ins Schrammsteingebiet
Treffpunkt ist 10.00 Uhr an der kath. Kirche in Bad Schandau

Lichtbildervorträge des kath. Kurseelsorgers im Vor-
tragssaal der Falkensteinklinik:
27.05.: „Große Felsen, Steine und Steinchen: Landschaftseindrü-
cke zwischen den Alpen und Ravenna“
Beginn ist 19.00 Uhr.

Klein- und Familienanzeigen
JETZT auch ONLINE
gestalten und schalten!

   anzeigen.wittich.de


